
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Magerrasen südöstlich des Kirchhofsberges

Sand des Sandersandes

Oberes Warnow-Elde-Gebiet

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Parchim

Gemeinde / Stadt

Karbow-Vietlübbe
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Vegetationseinheiten
Kleines Habichtskraut-Ferkelkrautflur

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY L

Gefährdung

Empfehlung

BZ M

keine Gefährdung

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

14564

Am Rande einer sandigen Ackerbrache hat sich auf kleiner Fläche ein Magerrasen, der vom Kleinen Habichtskraut und Ferkelkraut dominiert 
wird, herausgebildet. Der Standort ist durch nährstoffarmen, trockenen Sand auf einem schwach nach Norden geneigten Hang 
gekennzeichnet.
Erwähnenswert sind die beiden Rote-Liste-Arten Ackerfilzkraut und Kleines Filzkraut.
Die direkte Umgebung des Biotopes ist eine Ackerbrache.
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur
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Fließgewässer

Stillgewässer
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Weg
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Silo / Stallanlage
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Hieracium pilosella Hypochoeris radicata Polytrichum juniperinum

Agrostis capillaris Conyza canadensis Filago minima Jasione montana

Artemisia vulgaris Avenella flexuosa Corynephorus canescens Erodium cicutarium
Filago arvensis Helichrysum arenarium Holcus lanatus Pinus sylvestris
Rumex acetosella Trifolium arvense


